
           20.02.2021 

Rezension  

Kindermann, Anna; Becker, Timo. Sagen für Kinder. Die zwölf Heldentaten des Herkules nach Gustav 
Schwab. Kindermann Verlag. 1. Auflage. 2021. 40 S. EUR 18,- 

Herkules als unsterblicher Held - Ein starker Mythos für Kinder aufbereitet. 

Wussten Sie, dass über 20 Reliefs am Brandenburger Tor heute noch an die Heldentaten des 
Herkules erinnern? Sind ihre Kinder bereit für den größten Helden der griechischen Mythologie? Mit 
diesem Buch können sie Feuer fangen für die Heldentaten des Herkules und die Sagen des 
griechischen Altertums. Griechische Sagen sind auch bei Walt Disney seit 1997 in der beliebten 
Zeichentrickversion von Herkules beliebt. 

In hochwertiger Broschur im Großformat und gewohnt wunderbaren Illustrationen des Kindermann 
Verlags erzählt die Autorendebütantin Anna Kindermann – gleichzeitig Herausgeberin – hier die 
Geschichte des antiken Helden Herkules nach der Vorlage der Übersetzung von Gustav Schwab in 
einem heutigen kindgerechten Sprachgebrauch. Die Texte sind auf einem fortgeschrittenen 
Leseniveau für das Lesealter von 6-10 Jahren geeignet. 

In der Regel auf einer Doppelseite werden mit den Illustrationen von Timo Becker die zwölf 
Heldentaten und beinahe unmöglichen Aufgaben von Herkules nacherzählt. Diese muss er bestehen, 
um in den Olymp zu dürfen bzw. die Unsterblichkeit zu erlangen. Auf den ersten beiden Seiten ist die 
antike Welt Griechenlands mit den Stationen des Herkules auf einer Landkarte dargestellt und auf 
den letzten beiden die Götterfamilie des Olymps mit seinen 17 Gottheiten. 

Herkules, auf Griechisch Herakles, ist der Sohn des Vaters aller Götter Zeus und der menschlichen 
und sterblichen Königin Alkmene ist Halbgott und kann daher nicht auf den heiligen Berg Olymp 
aufsteigen. Zeus Frau Hera gönnt es ihm nicht und erschwert es ihm zudem bei seinen Aufgaben.  

Der König Eurystheus von Mykene hat Sorge um seine Herrschaft, da Herkules Ansehen im Land 
durch seine Heldentaten immer mehr steigt und so gibt er ihm 12 Aufgaben, bei denen er nicht 
überleben wird. Nachdem Herkules im Orakel von Delphi erfährt, dass durch die Erfüllung der 
Aufgaben seine Unsterblichkeit erlangt werden kann willigt er doch ein das Abenteuer und die 
Erfüllung der Aufgaben anzugehen.  

Das Buch beschreibt die zwölf Jahre der Taten von Herkules, um in den Himmel aufzusteigen. Dabei 
geht es um kindgerechte Nacherzählung und nicht um Vollständigkeit und lückenlosen 
Handlungsverlauf. 

In den Geschichten lernen Kinder u.a. die Sage kennen, woher der blaue Eisenhut kommt und wo das 
Atlas-Gebirge in Afrika seinen Namen herhat. Herkules nimmt uns im antiken Griechenland mit auf 
eine Reise von Mykene nach Nemea, Lerna, Arkadien, den Berg Erymanthos, Elis, den See 
Stymphalos, Kreta, Abdera in Thrakien, den Fluss Thermodon in der Türkei, Erythia bei Spanien, das 
Atlasgebirge und in die Unterwelt im Reich des Hades. Dabei muss er herausfordernde Aufgaben 
bewältigen wie z.B. Bestien wie den erymanthischen Eber oder den wilden Stier von Kreta einfangen, 
den Gürtel der Amazone Hippolyte bringen oder den Stall des Augias mit seinen 3.000 Rindern 
innerhalb eines Tages ausmisten. 

Das ist ein wunderbarer Einstieg in die Sagenwelt der Antike und in die neue Reihe Sagen für Kinder 
des Kindermann Verlags. 

5 unsterbliche Göttertrunke für diesen Klassiker in heutiger Sprache. Hochwertige Sagenwelt. 


